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Hallo liebe Siedlerfreunde,

so  ganz  langsam kehren  wir  wieder zurück,  zwar  etwas 'bedeckter'  als  vorher  und immer mit  dem
geforderten Abstand . . . aber immerhin.  

Die  Bücherhalle  hat  ihre  Türen  ab  sofort  für  jeweils  bis  zu  10  Personen  geöffnet,  ebenso  kleinere
Geschäfte und zu meiner ganz eigenen Freude dürfen wir ab Anfang Mai wieder zum Friseur. Da jetzt fast
täglich etwas in Sachen Lockerung hinzukommt,  wird  sich die Lage, vom Schreiben bis zum Verteilen
dieser Sipo bestimmt erheblich weiter in Richtung   so wie vorher  geändert  haben.

Was  soll  man  machen  in  dieser  besonderen  Zeit  ohne  Kultur,  Essengehen,  privaten  Feiern  und
Urlaubsfahrten? Viele stürmen die Baumärkte  und kaufen Material für längst überfällige Renovierungen,
Zeit zum Werkeln ist genug vorhanden. Wer z.B. seine Heizung erneuern  möchte, der beachte bitte die
umseitige Mitteilung, die wir hier auf Bitte des Verbandes weitergeben.                           Bitte wenden     !!!

Allen Geburtstagskindern und Jubilaren im Wonnemonat Mai wünschen wir alles Gute, Zufriedenheit
und allerbeste Gesundheit. 

Termine  für  Vorstandssitzungen  und  unsere  Jahreshauptversammlung  werdet  Ihr  zu  gegebener  Zeit
erhalten.

Allerbeste Grüße vom Vorstand  
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Senat beschließt Ölheizungsverbot - wichtiger Baustein innerhalb des Klimaschutz-Gesetzes
jetzt in der Bürgerschaft  

14. April 2020

Der Senat hat sich am heutigen Dienstag mit dem Klimaschutzgesetz befasst und dabei  die noch
ausstehenden Punkte zum Ölheizungs- und Klimaanlagenverbot beschlossen. Von dort gehen sie nun
an die  Bürgerschaft,  wo sie  in  Kürze verabschiedet  werden können.  Das  Öl-Heizungsverbot  stellt
einen  wichtigen  Baustein  innerhalb  des  Klimaschutz-Gesetzes  dar,  mit  dem  die  Hamburger
Klimapolitik erfolgreich fortgeschrieben werden soll. 

Jens Kerstan, Senator fur Umwelt und Energie: „Der Senat verliert auch in der akuten Krise langfristige 
Aufgaben nicht aus dem Blick. Wenn die Bürgerschaft die fehlenden drei Paragraphen des 
Klimaschutzgesetzes verabschiedet hat, besteht Rechts- und Planungssicherheit für alle Betroffenen. Das
ist wichtig, weil das Verbot neuer Ölheizungen schon Ende 2021 wirksam wird. Bevor die rechtliche 
Verpflichtung eintritt, wollen wir den Umstieg auf klimafreundliche Technik mit attraktiven Förderungen 
unterstützen. Gerade in der wirtschaftlich sehr schwierigen Phase, die vor uns liegt, wird sich zeigen, 
dass Klimaschutz ein starker Konjunkturmotor sein kann. Damit die Investitionen, die wir jetzt mit viel 
staatlichem Geld anschieben, zukunftsfest sind, müssen sie unsere Stadt auch beim Klimaschutz nach 
vorne bringen.“

Der Senat hatte Ende vergangenen Jahres mit der Fortschreibung seines Klimaplans und einem neuen 
Klimaschutzgesetz zwei entscheidende Weichen gestellt, um die Klimaziele Hamburgs zu erreichen. Von 
den 31 Paragrafen des Gesetzes waren drei notifizierungspflichtig, darunter das Stromdirektheizungs- 
und Klimaanlagenverbot. Wie erwartet, hatte die Europäische Kommission das Hamburger 
Klimaschutzgesetz Ende vergangenen Monats genehmigt. Die Verabschiedung der noch ausstehenden 
Punkte durch die Bürgerschaft kann jetzt erfolgen.

 


